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        Plauderei über Johann Wolfgang Goethe „Faust. Der Tragödie zweiter Teil“

    

 
 
Geschtzter Leser,
 
im Moment denke ich gerade ber Geld nach. Was geschieht oder soll geschehen, wenn die Wirtschaft wie jetzt eben weiterhin mit billigem Geld geflutet wird? Seltsam. Dieses Szenario kommt mir irgendwie bekannt vor. Schon Johann Wolfgang Goethe brachte es auf die Bhne. Kann es sein, dass sich Geschichte, so ausgedacht sie auch erscheinen mag, wiederholt?
 
Lassen Sie uns, geneigter Leser, ber die Summe der Welterfahrungen eines gereiften Menschen, denn Johann Wolfgang Goethe schloss „Faust II“ erst am Ende seines Lebens das Werk ab, ein wenig plaudern. Nur plaudern. Sollte diese kurze Begegnung mit dem Klassiker den Wunsch nach einer Vertiefung der Bekanntschaft mit dem Drama hervorrufen, wre dies absolut im Sinne des zweiundachtzigjhrigen Geheimrats.
 
Der erste Teil seines „Hauptgeschftes“, wie Goethe seine gesamte Dichtung einmal bezeichnete, ist wesentlich populrer, wird hufiger auf dem Theater gespielt und fter rezipiert als der zweite Teil. Ein Cliffhanger, wie man heute sagen wrde, beschliet die Gretchentragdie. Faust ist frei fr die groe Weltfahrt.
 


 

    
        1. Akt: Ein Regierungssitz – Parade der Unfähigkeiten

    

 
 
Mit Hilfe eines dramaturgischen Kniffs lsst Goethe den ermdeten, schuldbeladenen „abgerockten“ Helden in die groe Welt eintreten. Inmitten einer „Anmutigen Gegend“ erwacht Faust, erfrischt von sphrischen Krften botanischer und spiritueller Natur. Er wird wiedergeboren und drckt seinen erwachten Elan in Terzinen aus. So drngt sich der Begriff „Renaissance“ auch durch die Wahl der italienischen Strophen-und Versform geradezu auf. Er erkennt, dass allein „am farbigen Abglanz“ das Leben zu haben sei. Nichts mehr zu lesen von dem unbndigen Wunsch, „… da ich erkenne, was die Welt im Innersten zusammenhlt“ aus dem ersten Teil. Indem er also kleinere Brtchen backen will, gewinnt er die Tatkraft, um ganz groe Aufgaben lsen zu knnen.
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